
Urheberrechtshinweis 

Alle Inhalte dieser Webseite (Bilder, Fotos, Texte, Videos) unterliegen dem Urheberrecht. Falls 

notwendig, werden wir die unerlaubte Nutzung von Teilen der Inhalte unserer Seite rechtlich 

verfolgen. 

EU-Streitschlichtung 

Gemäß Verordnung über Online-Streitbeilegung in Verbraucherangelegenheiten (ODR-Verordnung) 

möchten wir Sie über die Online-Streitbeilegungsplattform (OS-Plattform) informieren. 

Verbraucher haben die Möglichkeit, Beschwerden an die Online Streitbeilegungsplattform der 

Europäischen Kommission unter http://ec.europa.eu/odr?tid=221146932 zu richten. Die dafür 

notwendigen Kontaktdaten finden Sie oberhalb in unserem Impressum. 

Wir möchten Sie jedoch darauf hinweisen, dass wir nicht bereit oder verpflichtet sind, an 

Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 

Bildernachweis 

Die Bilder, Fotos und Grafiken auf dieser Webseite sind urheberrechtlich geschützt. 

 Quelle: Adobe Stock, Pexels 

Haftung für Inhalte dieser Website 

Wir entwickeln die Inhalte dieser Webseite ständig weiter und bemühen uns korrekte und aktuelle 

Informationen bereitzustellen.  Leider können wir keine Haftung für die Korrektheit aller Inhalte auf 

dieser Website übernehmen, speziell für jene, die seitens Dritter bereitgestellt wurden. Als 

Diensteanbieter sind wir nicht verpflichtet, die von ihnen übermittelten oder gespeicherten 

Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit 

hinweisen. 

Unsere Verpflichtungen zur Entfernung von Informationen oder zur Sperrung der Nutzung von 

Informationen nach den allgemeinen Gesetzen aufgrund von gerichtlichen oder behördlichen 

Anordnungen bleiben auch im Falle unserer Nichtverantwortlichkeit davon unberührt. 

Sollten Ihnen problematische oder rechtswidrige Inhalte auffallen, bitte wir Sie uns umgehend zu 

kontaktieren, damit wir die rechtswidrigen Inhalte entfernen können. Sie finden die Kontaktdaten im 

Impressum. 

Haftung für Links auf dieser Webseite 

Unsere Webseite enthält Links zu anderen Webseiten für deren Inhalt wir nicht verantwortlich sind. 

Haftung für verlinkte Websites besteht für uns nicht, da wir keine Kenntnis rechtswidriger Tätigkeiten 

hatten und haben, uns solche Rechtswidrigkeiten auch bisher nicht aufgefallen sind und wir Links 

sofort entfernen würden, wenn uns Rechtswidrigkeiten bekannt werden. 

Wenn Ihnen rechtswidrige Links auf unserer Website auffallen, bitte wir Sie uns zu kontaktieren. Sie 

finden die Kontaktdaten im Impressum. 

Datenschutzerklärung 

Einleitung und Überblick 

Wir haben diese Datenschutzerklärung (Fassung 09.07.2021-221146932) verfasst, um Ihnen gemäß 

der Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 und anwendbaren nationalen 

https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home2.show&lng=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex%3A32016R0679&tid=221146932


Gesetzen zu erklären, welche personenbezogenen Daten (kurz Daten) wir als Verantwortliche – und 

die von uns beauftragten Auftragsverarbeiter (z. B. Provider) – verarbeiten, zukünftig verarbeiten 

werden und welche rechtmäßigen Möglichkeiten Sie haben. Die verwendeten Begriffe sind 

geschlechtsneutral zu verstehen. 

Kurz gesagt: Wir informieren Sie umfassend über Daten, die wir über Sie verarbeiten. 

Datenschutzerklärungen klingen für gewöhnlich sehr technisch und verwenden juristische 

Fachbegriffe. Diese Datenschutzerklärung soll Ihnen hingegen die wichtigsten Dinge so einfach und 

transparent wie möglich beschreiben. Soweit es der Transparenz förderlich ist, werden technische 

Begriffe leserfreundlich erklärt, Links zu weiterführenden Informationen geboten und Grafiken zum 

Einsatz gebracht. Wir informieren damit in klarer und einfacher Sprache, dass wir im Rahmen unserer 

Geschäftstätigkeiten nur dann personenbezogene Daten verarbeiten, wenn eine entsprechende 

gesetzliche Grundlage gegeben ist. Das ist sicher nicht möglich, wenn man möglichst knappe, unklare 

und juristisch-technische Erklärungen abgibt, so wie sie im Internet oft Standard sind, wenn es um 

Datenschutz geht. Ich hoffe, Sie finden die folgenden Erläuterungen interessant und informativ und 

vielleicht ist die eine oder andere Information dabei, die Sie noch nicht kannten. 

Wenn trotzdem Fragen bleiben, möchten wir Sie bitten, sich an die unten bzw. im Impressum 

genannte verantwortliche Stelle zu wenden, den vorhandenen Links zu folgen und sich weitere 

Informationen auf Drittseiten anzusehen. Unsere Kontaktdaten finden Sie selbstverständlich auch im 

Impressum. 

Sicherheit der Datenverarbeitung 

Um personenbezogene Daten zu schützen, haben wir sowohl technische als auch organisatorische 

Maßnahmen umgesetzt. Wo es uns möglich ist, verschlüsseln oder pseudonymisieren wir 

personenbezogene Daten. Dadurch machen wir es im Rahmen unserer Möglichkeiten so schwer wie 

möglich, dass Dritte aus unseren Daten auf persönliche Informationen schließen können. 

Art. 25 DSGVO spricht hier von “Datenschutz durch Technikgestaltung und durch 

datenschutzfreundliche Voreinstellungen” und meint damit, dass man sowohl bei Software (z. B. 

Formularen) also auch Hardware (z. B. Zugang zum Serverraum) immer an Sicherheit denkt und 

entsprechende Maßnahmen setzt. Im Folgenden gehen wir, falls erforderlich, noch auf konkrete 

Maßnahmen ein. 

Rechte laut Datenschutzgrundverordnung 

Laut Artikel 13 DSGVO stehen Ihnen die folgenden Rechte zu, damit es zu einer fairen und 

transparenten Verarbeitung von Daten kommt: 

 Sie haben laut Artikel 15 DSGVO ein Auskunftsrecht darüber, ob wir Daten von Ihnen 

verarbeiten. Sollte das zutreffen, haben Sie Recht darauf eine Kopie der Daten zu erhalten 

und die folgenden Informationen zu erfahren:  

o zu welchem Zweck wir die Verarbeitung durchführen; 

o die Kategorien, also die Arten von Daten, die verarbeitet werden; 

o wer diese Daten erhält und wenn die Daten an Drittländer übermittelt werden, wie 

die Sicherheit garantiert werden kann; 

o wie lange die Daten gespeichert werden; 

o das Bestehen des Rechts auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung und dem Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung; 



o dass Sie sich bei einer Aufsichtsbehörde beschweren können (Links zu diesen 

Behörden finden Sie weiter unten); 

o die Herkunft der Daten, wenn wir sie nicht bei Ihnen erhoben haben; 

o ob Profiling durchgeführt wird, ob also Daten automatisch ausgewertet werden, um 

zu einem persönlichen Profil von Ihnen zu gelangen. 

 Sie haben laut Artikel 16 DSGVO ein Recht auf Berichtigung der Daten, was bedeutet, dass 

wir Daten richtig stellen müssen, falls Sie Fehler finden. 

 Sie haben laut Artikel 17 DSGVO das Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“), was 

konkret bedeutet, dass Sie die Löschung Ihrer Daten verlangen dürfen. 

 Sie haben laut Artikel 18 DSGVO das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, was 

bedeutet, dass wir die Daten nur mehr speichern dürfen aber nicht weiter verwenden. 

 Sie haben laut Artikel 19 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit, was bedeutet, dass wir 

Ihnen auf Anfrage Ihre Daten in einem gängigen Format zur Verfügung stellen. 

 Sie haben laut Artikel 21 DSGVO ein Widerspruchsrecht, welches nach Durchsetzung eine 

Änderung der Verarbeitung mit sich bringt.  

o Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf Artikel 6 Abs. 1 lit. e (öffentliches Interesse, 

Ausübung öffentlicher Gewalt) oder Artikel 6 Abs. 1 lit. f (berechtigtes Interesse) 

basiert, können Sie gegen die Verarbeitung Widerspruch einlegen. Wir prüfen 

danach so rasch wie möglich, ob wir diesem Widerspruch rechtlich nachkommen 

können. 

o Werden Daten verwendet, um Direktwerbung zu betreiben, können Sie jederzeit 

gegen diese Art der Datenverarbeitung widersprechen. Wir dürfen Ihre Daten 

danach nicht mehr für Direktmarketing verwenden. 

o Werden Daten verwendet, um Profiling zu betreiben, können Sie jederzeit gegen 

diese Art der Datenverarbeitung widersprechen. Wir dürfen Ihre Daten danach nicht 

mehr für Profiling verwenden. 

 Sie haben laut Artikel 22 DSGVO unter Umständen das Recht, nicht einer ausschließlich auf 

einer automatisierten Verarbeitung (zum Beispiel Profiling) beruhenden Entscheidung 

unterworfen zu werden. 

Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre 

datenschutzrechtlichen Ansprüche in sonst einer Weise verletzt worden sind, können Sie sich bei der 

Aufsichtsbehörde beschweren. Diese ist für Österreich die Datenschutzbehörde, deren Website Sie 

unter https://www.dsb.gv.at/ finden und für Deutschland können Sie sich an die Bundesbeauftragte 

für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI) wenden. 

Kurz gesagt: Sie haben Rechte – zögern Sie nicht, die oben gelistete verantwortliche Stelle bei uns zu 

kontaktieren! 

Google AdSense Datenschutzerklärung 

Wir verwenden auf dieser Webseite Google AdSense. Das ist ein Anzeigenprogramm der Firma 

Google Inc. (1600 Amphitheatre Parkway Mountain View, CA 94043, USA). Mit Google AdSense 

können wir auf dieser Webseite Werbeanzeigen einblenden, die zu unserem Thema passen. So 

bieten wir Ihnen Anzeigen, die im Idealfall einen richtigen Mehrwert für Sie darstellen. Im Zuge 

https://www.dsb.gv.at/?tid=221146932
https://www.bfdi.bund.de/
https://www.bfdi.bund.de/


dieser Datenschutzerklärung über Google AdSense erklären wir Ihnen, warum wir Google AdSense 

auf unserer Webseite verwenden, welche Daten von Ihnen verarbeitet und gespeichert werden und 

wie Sie diese Datenspeicherung unterbinden können. 

Was ist Google AdSense? 

Das Werbeprogramm Google AdSense gibt es mittlerweile seit 2003. Im Gegensatz zu Google Ads 

(früher: Google AdWords) kann man hier nicht selbst Werbung schalten. Über Google AdSense 

werden Werbeanzeigen auf Webseiten, wie zum Beispiel auf unserer, ausgespielt. Der größte Vorteil 

dieses Werbedienstes im Vergleich zu manch anderen ist, dass Ihnen Google AdSense nur Anzeigen 

zeigt, die zu unseren Inhalten passen. Google hat einen eigenen Algorithmus, der berechnet, welche 

Werbeanzeigen Sie zu Gesicht bekommen. Natürlich wollen wir Ihnen nur Werbung bieten, die Sie 

auch interessiert und Ihnen einen Mehrwert bietet. Google überprüft anhand Ihrer Interessen bzw. 

Ihres Userverhaltens und anhand unseres Angebots, welche Werbeanzeigen für unsere Webseite 

und für unserer User geeignet sind. An dieser Stelle wollen wir auch gleich erwähnen, dass wir für die 

Auswahl der Werbeanzeigen nicht verantwortlich sind. Wir bieten mit unserer Webseite lediglich die 

Werbefläche an. Die Auswahl der angezeigten Werbung trifft Google. Seit August 2013 werden die 

Anzeigen auch an die jeweilige Benutzeroberfläche angepasst. Das heißt, egal ob Sie von Ihrem 

Smartphone, Ihrem PC oder Laptop unsere Webseite besuchen, die Anzeigen passen sich an Ihr 

Endgerät an. 

Warum verwenden wir Google AdSense auf unserer Webseite? 

Das Betreiben einer hochwertigen Webseite erfordert viel Hingabe und großen Einsatz. Im Grunde 

sind wir mit der Arbeit an unserer Webseite nie fertig. Wir versuchen stets unsere Seite zu pflegen 

und so aktuell wie möglich zu halten. Natürlich wollen wir mit dieser Arbeit auch einen 

wirtschaftlichen Erfolg erzielen. Darum haben wir uns für Werbeanzeigen als Einnahmequelle 

entschieden. Das Wichtigste für uns ist allerdings, Ihren Besuch auf unserer Webseite durch diese 

Anzeigen nicht zu stören. Mithilfe von Google AdSense wird Ihnen nur Werbung angeboten, die zu 

unseren Themen und Ihren Interessen passt. 

Ähnlich wie bei der Google-Indexierung für eine Webseite, untersucht ein Bot den entsprechenden 

Content und die entsprechenden Angebote unserer Webseite. Dann werden die Werbeanzeigen 

inhaltlich angepasst und auf der Webseite präsentiert. Neben den inhaltlichen Überschneidungen 

zwischen Anzeige und Webseiten-Angebot unterstützt AdSense auch interessensbezogenes 

Targeting. Das bedeutet, dass Google auch Ihre Daten dazu verwendet, um auf Sie zugeschnittene 

Werbung anzubieten. So erhalten Sie Werbung, die Ihnen im Idealfall einen echten Mehrwert bietet 

und wir haben eine höhere Chance ein bisschen etwas zu verdienen. 

Welche Daten werden von Google AdSense gespeichert? 

Damit Google AdSense eine maßgeschneiderte, auf Sie angepasste Werbung anzeigen kann, werden 

unter anderem Cookies verwendet. Cookies sind kleine Textdateien, die bestimmte Informationen 

auf Ihrem Computer speichern. 

In AdSense sollen Cookies bessere Werbung ermöglichen. Die Cookies enthalten keine 

personenidentifizierbaren Daten. Hierbei ist allerdings zu beachten, dass Google Daten wie zum 

Beispiel “Pseudonyme Cookie-IDs” (Name oder anderes Identifikationsmerkmal wird durch ein 

Pseudonym ersetzt) oder IP-Adressen als nicht personenidentifizierbare Informationen ansieht. Im 

Rahmen der DSGVO können diese Daten allerdings als personenbezogene Daten gelten. Google 

AdSense sendet nach jeder Impression (das ist immer dann der Fall, wenn Sie eine Anzeige sehen), 



jedem Klick und jeder anderen Aktivität, die zu einem Aufruf der Google AdSense-Server führt, ein 

Cookie an den Browser. Sofern der Browser das Cookie akzeptiert, wird es dort gespeichert. 

Drittanbieter können im Rahmen von AdSense unter Umständen Cookies in Ihrem Browser platzieren 

und auslesen bzw. Web-Beacons verwenden, um Daten zu speichern, die sie durch die 

Anzeigenbereitstellung auf der Webseite erhalten. Als Web-Beacons bezeichnet man kleine Grafiken, 

die eine Logdatei-Analyse und eine Aufzeichnung der Logdatei machen. Diese Analyse ermöglicht 

eine statistische Auswertung für das Online-Marketing. 

Google kann über diese Cookies bestimmte Informationen über Ihr Userverhalten auf unserer 

Webseite sammeln. Dazu zählen: 

 Informationen wie Sie mit einer Anzeige umgehen (Klicks, Impression, Mausbewegungen) 

 Informationen, ob in Ihrem Browser schon eine Anzeige zu einem früheren Zeitpunkt 

erschienen ist. Diese Daten helfen dabei, Ihnen eine Anzeige nicht öfter anzuzeigen. 

Dabei analysiert Google die Daten zu den angezeigten Werbemitteln und Ihre IP-Adresse und wertet 

diese aus. Google verwendet die Daten in erster Linie, um die Effektivität einer Anzeige zu messen 

und das Werbeangebot zu verbessern. Diese Daten werden nicht mit personenbezogenen Daten, die 

Google möglicherweise über andere Google-Dienste von Ihnen hat, verknüpft. 

Im Folgenden stellen wir Ihnen Cookies vor, die Google AdSense für Trackingzwecke verwendet. 

Hierbei beziehen wir uns auf eine Test-Webseite, die ausschließlich Google AdSense installiert hat:   

Name: uid 

Wert: 891269189221146932-0 

Verwendungszweck: Das Cookie wird unter der Domain adform.net gespeichert. Es stellt eine 

eindeutig zugewiesene, maschinell generierte User-ID bereit und sammelt Daten über die Aktivität 

auf unserer Webseite. 

Ablaufdatum: nach 2 Monaten 

Name: C 

Wert: 1 

Verwendungszweck: Dieses Cookie identifiziert, ob Ihrer Browser Cookies akzeptiert. Das Cookie 

wird unter der Domain track.adform.net gespeichert. 

Ablaufdatum: nach 1 Monat 

Name: cid 

Wert: 8912691894970695056,0,0,0,0 

Verwendungszweck: Dieses Cookie wird unter der Domain track.adform.net gespeichert, steht für 

Client-ID und wird verwendet, um die Werbung für Sie zu verbessern. Es kann relevantere Werbung 

an den Besucher weiterleiten und hilft, die Berichte über die Kampagnenleistung zu verbessern. 

Ablaufdatum: nach 2 Monaten 

Name: IDE 

Wert: zOtj4TWxwbFDjaATZ2TzNaQmxrU221146932-3 

Verwendungszweck: Das Cookie wird unter der Domain doubkeklick.net gespeichert. Es dient dazu, 

Ihre Aktionen nach der Anzeige bzw. nach dem Klicken der Anzeige zu registrieren. Dadurch kann 

man messen, wie gut eine Anzeige bei unseren Besuchern ankommt. 

Ablaufdatum: nach 1 Monat 

Name: test_cookie 

Wert: keine Angabe 



Verwendungszweck: Mithilfe des „test_cookies“ kann man überprüfen, ob Ihr Browser überhaupt 

Cookies unterstützt. Das Cookie wird unter der Domain doubkeklick.net gespeichert. 

Ablaufdatum: nach 1 Monat 

Name: CT592996 

Wert:733366 

Verwendungszweck: Wird unter der Domain adform.net gespeichert. Das Cookie wird gesetzt sobald 

Sie auf eine Werbeanzeige klicken. Genauere Informationen über die Verwendung dieses Cookies 

konnten wir nicht in Erfahrung bringen. 

Ablaufdatum: nach einer Stunde 

Anmerkung: Diese Aufzählung kann keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben, da Google 

erfahrungsgemäß die Wahl ihrer Cookies immer wieder auch verändert. 

Wie lange und wo werden die Daten gespeichert? 

Google erfasst Ihre IP-Adresse und verschiedene Aktivitäten, die Sie auf der Webseite ausführen. 

Cookies speichern diese Informationen zu den Interaktionen auf unsere Webseite. Laut Google 

sammelt und speichert das Unternehmen die angegebenen Informationen auf sichere Weise auf den 

hauseigenen Google-Servern in den USA. 

Wenn Sie kein Google-Konto haben bzw. nicht angemeldet sind, speichert Google die erhobenen 

Daten mit einer eindeutigen Kennung (ID) meist auf Ihrem Browser. Die in Cookies gespeicherten 

eindeutigen IDs dienen beispielsweise dazu, personalisierte Werbung zu gewährleisten. Wenn Sie in 

einem Google-Konto angemeldet sind, kann Google auch personenbezogene Daten erheben. 

Einige der Daten, die Google speichert, können Sie jederzeit wieder löschen (siehe nächsten 

Abschnitt). Viele Informationen, die in Cookies gespeichert sind, werden automatisch nach einer 

bestimmten Zeit wieder gelöscht. Es gibt allerdings auch Daten, die von Google über einen längeren 

Zeitraum gespeichert werden. Dies ist dann der Fall, wenn Google aus wirtschaftlichen oder 

rechtlichen Notwendigkeiten, gewisse Daten über einen unbestimmten, längeren Zeitraum speichern 

muss. 

Wie kann ich meine Daten löschen bzw. die Datenspeicherung verhindern? 

Sie haben immer die Möglichkeit Cookies, die sich auf Ihrem Computer befinden, zu löschen oder zu 

deaktivieren. Wie genau das funktioniert hängt von Ihrem Browser ab. 

Hier finden Sie die Anleitung, wie Sie Cookies in Ihrem Browser verwalten: 

Chrome: Cookies in Chrome löschen, aktivieren und verwalten  

Safari: Verwalten von Cookies und Websitedaten mit Safari  

Firefox: Cookies löschen, um Daten zu entfernen, die Websites auf Ihrem Computer abgelegt haben  

Internet Explorer: Löschen und Verwalten von Cookies  

Microsoft Edge: Löschen und Verwalten von Cookies  

Falls Sie grundsätzlich keine Cookies haben wollen, können Sie Ihren Browser so einrichten, dass er 

Sie immer informiert, wenn ein Cookie gesetzt werden soll. So können Sie bei jedem einzelnen 

Cookie entscheiden, ob Sie das Cookie erlauben oder nicht. Durch das Herunterladen und Installieren 

dieses Browser-Plug-ins auf https://support.google.com/ads/answer/7395996 werden ebenfalls alle 

„Werbecookies“ deaktiviert. Bedenken Sie, dass Sie durch das Deaktivieren dieser Cookies nicht die 

Werbeanzeigen verhindern, sondern nur die personalisierte Werbung. 

https://support.google.com/chrome/answer/95647?tid=221146932
https://support.apple.com/de-at/guide/safari/sfri11471/mac?tid=221146932
https://support.mozilla.org/de/kb/cookies-und-website-daten-in-firefox-loschen?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/17442/windows-internet-explorer-delete-manage-cookies?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/4027947/windows-delete-cookies?tid=221146932
https://support.google.com/ads/answer/7395996


Wenn Sie ein Google Konto besitzen, können Sie auf der Webseite 

https://adssettings.google.com/authenticated personalisierte Werbung deaktivieren. Auch hier 

sehen Sie dann weiter Anzeigen, allerdings sind diese nicht mehr an Ihre Interessen angepasst. 

Dennoch werden die Anzeigen auf der Grundlage von ein paar Faktoren, wie Ihrem Standort, dem 

Browsertyp und der verwendeten Suchbegriffe, angezeigt. 

Welche Daten Google grundsätzlich erfasst und wofür sie diese Daten verwenden, können Sie auf 

https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/ nachlesen. 

Google Fonts Lokal Datenschutzerklärung 

Auf unserer Website nutzen wir Google Fonts der Firma Google Inc. Für den europäischen Raum ist 

das Unternehmen Google Ireland Limited (Gordon House, Barrow Street Dublin 4, Irland) 

verantwortlich. Wir haben die Google-Schriftarten lokal, d.h. auf unserem Webserver – nicht auf den 

Servern von Google – eingebunden. Dadurch gibt es keine Verbindung zu Google-Servern und somit 

auch keine Datenübertragung oder Speicherung. 

Was sind Google Fonts? 

Früher nannte man Google Fonts auch Google Web Fonts. Dabei handelt es sich um ein interaktives 

Verzeichnis mit über 800 Schriftarten, die Google kostenlos bereitstellt. Mit Google Fonts könnte 

man Schriften nutzen, ohne sie auf den eigenen Server hochzuladen. Doch um diesbezüglich jede 

Informationsübertragung zu Google-Servern zu unterbinden, haben wir die Schriftarten auf unseren 

Server heruntergeladen. Auf diese Weise handeln wir datenschutzkonform und senden keine Daten 

an Google Fonts weiter. 

Instagram Datenschutzerklärung 

Instagram Datenschutzerklärung Zusammenfassung  

👥 Betroffene: Besucher der Website 

🤝 Zweck: Optimierung unserer Serviceleistung 

📓 Verarbeitete Daten: Daten wie etwa Daten zum Nutzerverhalten, Informationen zu Ihrem Gerät 

und Ihre IP-Adresse. 

Mehr Details dazu finden Sie weiter unten in der Datenschutzerklärung. 

📅 Speicherdauer: bis Instagram die Daten für ihre Zwecke nicht mehr benötigt 

⚖  Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen) 

Was ist Instagram? 

Wir haben auf unserer Webseite Funktionen von Instagram eingebaut. Instagram ist eine Social 

Media Plattform des Unternehmens Instagram LLC, 1601 Willow Rd, Menlo Park CA 94025, USA. 

Instagram ist seit 2012 ein Tochterunternehmen von Facebook Inc. und gehört zu den Facebook-

Produkten. Das Einbetten von Instagram-Inhalten auf unserer Webseite nennt man Embedding. 

Dadurch können wir Ihnen Inhalte wie Buttons, Fotos oder Videos von Instagram direkt auf unserer 

Webseite zeigen. Wenn Sie Webseiten unserer Webpräsenz aufrufen, die eine Instagram-Funktion 

integriert haben, werden Daten an Instagram übermittelt, gespeichert und verarbeitet. Instagram 

verwendet dieselben Systeme und Technologien wie Facebook. Ihre Daten werden somit über alle 

Facebook-Firmen hinweg verarbeitet. 

https://adssettings.google.com/authenticated
https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/
https://de.wikipedia.org/wiki/Google_LLC?tid=221146932


Im Folgenden wollen wir Ihnen einen genaueren Einblick geben, warum Instagram Daten sammelt, 

um welche Daten es sich handelt und wie Sie die Datenverarbeitung weitgehend kontrollieren 

können. Da Instagram zu Facebook Inc. gehört, beziehen wir unsere Informationen einerseits von 

den Instagram-Richtlinien, andererseits allerdings auch von den Facebook-Datenrichtlinien selbst. 

Instagram ist eines der bekanntesten Social Media Netzwerken weltweit. Instagram kombiniert die 

Vorteile eines Blogs mit den Vorteilen von audiovisuellen Plattformen wie YouTube oder Vimeo. Sie 

können auf „Insta“ (wie viele der User die Plattform salopp nennen) Fotos und kurze Videos 

hochladen, mit verschiedenen Filtern bearbeiten und auch in anderen sozialen Netzwerken 

verbreiten. Und wenn Sie selbst nicht aktiv sein wollen, können Sie auch nur anderen interessante 

Users folgen. 

Warum verwenden wir Instagram auf unserer Website? 

Instagram ist jene Social Media Plattform, die in den letzten Jahren so richtig durch die Decke ging. 

Und natürlich haben auch wir auf diesen Boom reagiert. Wir wollen, dass Sie sich auf unserer 

Webseite so wohl wie möglich fühlen. Darum ist für uns eine abwechslungsreiche Aufbereitung 

unserer Inhalte selbstverständlich. Durch die eingebetteten Instagram-Funktionen können wir 

unseren Content mit hilfreichen, lustigen oder spannenden Inhalten aus der Instagram-Welt 

bereichern. Da Instagram eine Tochtergesellschaft von Facebook ist, können uns die erhobenen 

Daten auch für personalisierte Werbung auf Facebook dienlich sein. So bekommen unsere 

Werbeanzeigen nur Menschen, die sich wirklich für unsere Produkte oder Dienstleistungen 

interessieren. 

Instagram nützt die gesammelten Daten auch zu Messungs- und Analysezwecken. Wir bekommen 

zusammengefasste Statistiken und so mehr Einblick über Ihre Wünsche und Interessen. Wichtig ist zu 

erwähnen, dass diese Berichte Sie nicht persönlich identifizieren. 

Welche Daten werden von Instagram gespeichert? 

Wenn Sie auf eine unserer Seiten stoßen, die Instagram-Funktionen (wie Instagrambilder oder Plug-

ins) eingebaut haben, setzt sich Ihr Browser automatisch mit den Servern von Instagram in 

Verbindung. Dabei werden Daten an Instagram versandt, gespeichert und verarbeitet. Und zwar 

unabhängig, ob Sie ein Instagram-Konto haben oder nicht. Dazu zählen Informationen über unserer 

Webseite, über Ihren Computer, über getätigte Käufe, über Werbeanzeigen, die Sie sehen und wie 

Sie unser Angebot nutzen. Weiters werden auch Datum und Uhrzeit Ihrer Interaktion mit Instagram 

gespeichert. Wenn Sie ein Instagram-Konto haben bzw. eingeloggt sind, speichert Instagram deutlich 

mehr Daten über Sie. 

Facebook unterscheidet zwischen Kundendaten und Eventdaten. Wir gehen davon aus, dass dies bei 

Instagram genau so der Fall ist. Kundendaten sind zum Beispiel Name, Adresse, Telefonnummer und 

IP-Adresse. Diese Kundendaten werden erst an Instagram übermittelt werden, wenn Sie zuvor 

„gehasht“ wurden. Hashing meint, ein Datensatz wird in eine Zeichenkette verwandelt. Dadurch 

kann man die Kontaktdaten verschlüsseln. Zudem werden auch die oben genannten „Event-Daten“ 

übermittelt. Unter „Event-Daten“ versteht Facebook – und folglich auch Instagram – Daten über Ihr 

Userverhalten. Es kann auch vorkommen, dass Kontaktdaten mit Event-Daten kombiniert werden. 

Die erhobenen Kontaktdaten werden mit den Daten, die Instagram bereits von Ihnen hat, 

abgeglichen. 

Über kleine Text-Dateien (Cookies), die meist in Ihrem Browser gesetzt werden, werden die 

gesammelten Daten an Facebook übermittelt. Je nach verwendeten Instagram-Funktionen und ob 

Sie selbst ein Instagram-Konto haben, werden unterschiedlich viele Daten gespeichert. 



Wir gehen davon aus, dass bei Instagram die Datenverarbeitung gleich funktioniert wie bei Facebook. 

Das bedeutet: wenn Sie ein Instagram-Konto haben oder www.instagram.com besucht haben, hat 

Instagram zumindest ein Cookie gesetzt. Wenn das der Fall ist, sendet Ihr Browser über das Cookie 

Infos an Instagram, sobald Sie mit einer Instagram-Funktion in Berührung kommen. Spätestens nach 

90 Tagen (nach Abgleichung) werden diese Daten wieder gelöscht bzw. anonymisiert. Obwohl wir 

uns intensiv mit der Datenverarbeitung von Instagram beschäftigt haben, können wir nicht ganz 

genau sagen, welche Daten Instagram exakt sammelt und speichert. 

Im Folgenden zeigen wir Ihnen Cookies, die in Ihrem Browser mindestens gesetzt werden, wenn Sie 

auf eine Instagram-Funktion (wie z.B. Button oder ein Insta-Bild) klicken. Bei unserem Test gehen wir 

davon aus, dass Sie kein Instagram-Konto haben. Wenn Sie bei Instagram eingeloggt sind, werden 

natürlich deutlich mehr Cookies in Ihrem Browser gesetzt. 

Diese Cookies wurden bei unserem Test verwendet: 

Name: csrftoken 

Wert: “” 

Verwendungszweck: Dieses Cookie wird mit hoher Wahrscheinlichkeit aus Sicherheitsgründen 

gesetzt, um Fälschungen von Anfragen zu verhindern. Genauer konnten wir das allerdings nicht in 

Erfahrung bringen. 

Ablaufdatum: nach einem Jahr 

Name: mid 

Wert: “” 

Verwendungszweck: Instagram setzt dieses Cookie, um die eigenen Dienstleistungen und Angebote 

in und außerhalb von Instagram zu optimieren. Das Cookie legt eine eindeutige User-ID fest. 

Ablaufdatum: nach Ende der Sitzung 

Name: fbsr_221146932124024 

Wert: keine Angaben 

Verwendungszweck: Dieses Cookie speichert die Log-in-Anfrage für User der Instagram-App.  

Ablaufdatum: nach Ende der Sitzung 

Name: rur 

Wert: ATN 

Verwendungszweck: Dabei handelt es sich um ein Instagram-Cookie, das die Funktionalität auf 

Instagram gewährleistet. 

Ablaufdatum: nach Ende der Sitzung 

Name: urlgen 

Wert: “{“194.96.75.33″: 1901}:1iEtYv:Y833k2_UjKvXgYe221146932” 

Verwendungszweck: Dieses Cookie dient den Marketingzwecken von Instagram. 

Ablaufdatum: nach Ende der Sitzung 

Anmerkung: Wir können hier keinen Vollständigkeitsanspruch erheben. Welche Cookies im 

individuellen Fall gesetzt werden, hängt von den eingebetteten Funktionen und Ihrer Verwendung 

von Instagram ab. 

Wie lange und wo werden die Daten gespeichert? 

Instagram teilt die erhaltenen Informationen zwischen den Facebook-Unternehmen mit externen 

Partnern und mit Personen, mit denen Sie sich weltweit verbinden. Die Datenverarbeitung erfolgt 

unter Einhaltung der eigenen Datenrichtlinie. Ihre Daten sind, unter anderem aus 

http://www.instagram.com/?tid=221146932


Sicherheitsgründen, auf den Facebook-Servern auf der ganzen Welt verteilt. Die meisten dieser 

Server stehen in den USA. 

Wie kann ich meine Daten löschen bzw. die Datenspeicherung verhindern? 

Dank der Datenschutz Grundverordnung haben Sie das Recht auf Auskunft, Übertragbarkeit, 

Berichtigung und Löschung Ihrer Daten. In den Instagram-Einstellungen können Sie Ihre Daten 

verwalten. Wenn Sie Ihre Daten auf Instagram völlig löschen wollen, müssen Sie Ihr Instagram-Konto 

dauerhaft löschen. 

Und so funktioniert die Löschung des Instagram-Kontos: 

Öffnen Sie zuerst die Instagram-App. Auf Ihrer Profilseite gehen Sie nach unten und klicken Sie auf 

„Hilfebereich“. Jetzt kommen Sie auf die Webseite des Unternehmens. Klicken Sie auf der Webseite 

auf „Verwalten des Kontos“ und dann auf „Dein Konto löschen“. 

Wenn Sie Ihr Konto ganz löschen, löscht Instagram Posts wie beispielsweise Ihre Fotos und Status-

Updates. Informationen, die andere Personen über Sie geteilt haben, gehören nicht zu Ihrem Konto 

und werden folglich nicht gelöscht. 

Wie bereits oben erwähnt, speichert Instagram Ihre Daten in erster Linie über Cookies. Diese Cookies 

können Sie in Ihrem Browser verwalten, deaktivieren oder löschen. Abhängig von Ihrem Browser 

funktioniert die Verwaltung immer ein bisschen anders. Hier zeigen wir Ihnen die Anleitungen der 

wichtigsten Browser. 

Chrome: Cookies in Chrome löschen, aktivieren und verwalten  

Safari: Verwalten von Cookies und Websitedaten mit Safari  

Firefox: Cookies löschen, um Daten zu entfernen, die Websites auf Ihrem Computer abgelegt haben  

Internet Explorer: Löschen und Verwalten von Cookies  

Microsoft Edge: Löschen und Verwalten von Cookies  

Sie können auch grundsätzlich Ihren Browser so einrichten, dass Sie immer informiert werden, wenn 

ein Cookie gesetzt werden soll. Dann können Sie immer individuell entscheiden, ob Sie das Cookie 

zulassen wollen oder nicht. 

Bitte beachten Sie, dass bei der Verwendung dieses Tools Daten von Ihnen auch außerhalb der EU 

gespeichert und verarbeitet werden können. Die meisten Drittstaaten (darunter auch die USA) gelten 

nach derzeitigem europäischen Datenschutzrecht als nicht sicher. Daten an unsichere Drittstaaten 

dürfen also nicht einfach übertragen, dort gespeichert und verarbeitet werden, sofern es keine 

passenden Garantien (wie etwa EU-Standardvertragsklauseln) zwischen uns und dem 

außereuropäischen Dienstleister gibt. 

Rechtsgrundlage 

Wenn Sie eingewilligt haben, dass Daten von Ihnen durch eingebundene Social-Media-Elemente 

verarbeitet und gespeichert werden können, gilt diese Einwilligung als Rechtsgrundlage der 

Datenverarbeitung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Grundsätzlich werden Ihre Daten auch auf Grundlage 

unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) an einer schnellen und guten 

Kommunikation mit Ihnen oder anderen Kunden und Geschäftspartnern gespeichert und verarbeitet. 

Die meisten Social-Media-Plattformen setzen auch Cookies in Ihrem Browser, um Daten zu 

speichern. Darum empfehlen wir Ihnen, unseren Datenschutztext über Cookies genau durchzulesen 

und die Datenschutzerklärung oder die Cookie-Richtlinien des jeweiligen Dienstanbieters anzusehen. 

https://support.google.com/chrome/answer/95647?tid=221146932
https://support.apple.com/de-at/guide/safari/sfri11471/mac?tid=221146932
https://support.mozilla.org/de/kb/cookies-und-website-daten-in-firefox-loschen?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/17442/windows-internet-explorer-delete-manage-cookies?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/4027947/windows-delete-cookies?tid=221146932


Wir haben versucht, Ihnen die wichtigsten Informationen über die Datenverarbeitung durch 

Instagram näherzubringen. Auf https://help.instagram.com/519522125107875  

können Sie sich noch näher mit den Datenrichtlinien von Instagram auseinandersetzen. 

Google Maps Datenschutzerklärung 

Google Maps Datenschutzerklärung Zusammenfassung  

👥 Betroffene: Besucher der Website 

🤝 Zweck: Optimierung unserer Serviceleistung 

📓 Verarbeitete Daten: Daten wie etwa eingegebene Suchbegriffe, Ihre IP-Adresse und auch die 

Breiten- bzw. Längenkoordinaten. 

Mehr Details dazu finden Sie weiter unten in dieser Datenschutzerklärung. 

📅 Speicherdauer: abhängig von den gespeicherten Daten 

⚖  Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen) 

Was ist Google Maps? 

Wir benützen auf unserer Website Google Maps der Firma Google Inc. Für den europäischen Raum 

ist das Unternehmen Google Ireland Limited (Gordon House, Barrow Street Dublin 4, Irland) für alle 

Google-Dienste verantwortlich. Mit Google Maps können wir Ihnen Standorte besser zeigen und 

damit unser Service an Ihre Bedürfnisse anpassen. Durch die Verwendung von Google Maps werden 

Daten an Google übertragen und auf den Google-Servern gespeichert. Hier wollen wir nun genauer 

darauf eingehen, was Google Maps ist, warum wir diesen Google-Dienst in Anspruch nehmen, 

welche Daten gespeichert werden und wie Sie dies unterbinden können. 

Google Maps ist ein Internet-Kartendienst der Firma Google. Mit Google Maps können Sie online 

über einen PC, ein Tablet oder eine App genaue Standorte von Städten, Sehenswürdigkeiten, 

Unterkünften oder Unternehmen suchen. Wenn Unternehmen auf Google My Business vertreten 

sind, werden neben dem Standort noch weitere Informationen über die Firma angezeigt. Um die 

Anfahrtsmöglichkeit anzuzeigen, können Kartenausschnitte eines Standorts mittels HTML-Code in 

eine Website eingebunden werden. Google Maps zeigt die Erdoberfläche als Straßenkarte oder als 

Luft- bzw. Satellitenbild. Dank der Street View Bilder und den hochwertigen Satellitenbildern sind 

sehr genaue Darstellungen möglich. 

Warum verwenden wir Google Maps auf unserer Website? 

All unsere Bemühungen auf dieser Seite verfolgen das Ziel, Ihnen eine nützliche und sinnvolle Zeit auf 

unserer Webseite zu bieten. Durch die Einbindung von Google Maps können wir Ihnen die 

wichtigsten Informationen zu diversen Standorten liefern. Sie sehen auf einen Blick wo wir unseren 

Firmensitz haben. Die Wegbeschreibung zeigt Ihnen immer den besten bzw. schnellsten Weg zu uns. 

Sie können den Anfahrtsweg für Routen mit dem Auto, mit öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuß oder 

mit dem Fahrrad abrufen. Für uns ist die Bereitstellung von Google Maps Teil unseres Kundenservice. 

Welche Daten werden von Google Maps gespeichert? 

Damit Google Maps ihren Dienst vollständig anbieten kann, muss das Unternehmen Daten von Ihnen 

aufnehmen und speichern. Dazu zählen unter anderem die eingegebenen Suchbegriffe, Ihre IP-

Adresse und auch die Breiten- bzw. Längenkoordinaten. Benutzen Sie die Routenplaner-Funktion 

wird auch die eingegebene Startadresse gespeichert. Diese Datenspeicherung passiert allerdings auf 

https://help.instagram.com/519522125107875


den Webseiten von Google Maps. Wir können Sie darüber nur informieren, aber keinen Einfluss 

nehmen. Da wir Google Maps in unsere Webseite eingebunden haben, setzt Google mindestens ein 

Cookie (Name: NID) in Ihrem Browser. Dieses Cookie speichert Daten über Ihr Userverhalten. Google 

nutzt diese Daten in erster Linie, um eigene Dienste zu optimieren und individuelle, personalisierte 

Werbung für Sie bereitzustellen. 

Folgendes Cookie wird aufgrund der Einbindung von Google Maps in Ihrem Browser gesetzt: 

Name: NID 

Wert: 188=h26c1Ktha7fCQTx8rXgLyATyITJ221146932-5 

Verwendungszweck: NID wird von Google verwendet, um Werbeanzeigen an Ihre Google-Suche 

anzupassen. Mit Hilfe des Cookies „erinnert“ sich Google an Ihre am häufigsten eingegebenen 

Suchanfragen oder Ihre frühere Interaktion mit Anzeigen. So bekommen Sie immer 

maßgeschneiderte Werbeanzeigen. Das Cookie enthält eine einzigartige ID, die Google benutzt, um 

Ihre persönlichen Einstellungen für Werbezwecke zu sammeln. 

Ablaufdatum: nach 6 Monaten 

Anmerkung: Wir können bei den Angaben der gespeicherten Daten keine Vollständigkeit 

gewährleisten. Speziell bei der Verwendung von Cookies sind Veränderungen nie auszuschließen. Um 

das Cookie NID zu identifizieren, wurde eine eigene Testseite angelegt, wo ausschließlich Google 

Maps eingebunden war. 

Wie lange und wo werden die Daten gespeichert? 

Die Google-Server stehen in Rechenzentren auf der ganzen Welt. Die meisten Server befinden sich 

allerdings in Amerika. Aus diesem Grund werden Ihre Daten auch vermehrt in den USA gespeichert. 

Hier können Sie genau nachlesen wo sich die Google-Rechenzentren befinden: 

https://www.google.com/about/datacenters/inside/locations/?hl=de  

Die Daten verteilt Google auf verschiedenen Datenträgern. Dadurch sind die Daten schneller 

abrufbar und werden vor etwaigen Manipulationsversuchen besser geschützt. Jedes Rechenzentrum 

hat auch spezielle Notfallprogramme. Wenn es zum Beispiel Probleme bei der Google-Hardware gibt 

oder eine Naturkatastrophe die Server lahm legt, bleiben die Daten ziemlich sicher trotzdem 

geschützt. 

Manche Daten speichert Google für einen festgelegten Zeitraum. Bei anderen Daten bietet Google 

lediglich die Möglichkeit, diese manuell zu löschen. Weiters anonymisiert das Unternehmen auch 

Informationen (wie zum Beispiel Werbedaten) in Serverprotokollen, indem es einen Teil der IP-

Adresse und Cookie-Informationen nach 9 bzw.18 Monaten löscht. 

Wie kann ich meine Daten löschen bzw. die Datenspeicherung verhindern? 

Mit der 2019 eingeführten automatischen Löschfunktion von Standort- und Aktivitätsdaten werden 

Informationen zur Standortbestimmung und Web-/App-Aktivität – abhängig von Ihrer Entscheidung – 

entweder 3 oder 18 Monate gespeichert und dann gelöscht. Zudem kann man diese Daten über das 

Google-Konto auch jederzeit manuell aus dem Verlauf löschen. Wenn Sie Ihre Standorterfassung 

vollständig verhindern wollen, müssen Sie im Google-Konto die Rubrik „Web- und App-Aktivität“ 

pausieren. Klicken Sie „Daten und Personalisierung“ und dann auf die Option „Aktivitätseinstellung“. 

Hier können Sie die Aktivitäten ein- oder ausschalten. 

In Ihrem Browser können Sie weiters auch einzelne Cookies deaktivieren, löschen oder verwalten. Je 

nach dem welchen Browser Sie verwenden, funktioniert dies immer etwas anders. Die folgenden 

Anleitungen zeigen, wie Sie Cookies in Ihrem Browser verwalten: 

https://www.google.com/about/datacenters/inside/locations/?hl=de


Chrome: Cookies in Chrome löschen, aktivieren und verwalten  

Safari: Verwalten von Cookies und Websitedaten mit Safari  

Firefox: Cookies löschen, um Daten zu entfernen, die Websites auf Ihrem Computer abgelegt haben  

Internet Explorer: Löschen und Verwalten von Cookies  

Microsoft Edge: Löschen und Verwalten von Cookies  

Falls Sie grundsätzlich keine Cookies haben wollen, können Sie Ihren Browser so einrichten, dass er 

Sie immer informiert, wenn ein Cookie gesetzt werden soll. So können Sie bei jedem einzelnen 

Cookie entscheiden, ob Sie es erlauben oder nicht. 

Bitte beachten Sie, dass bei der Verwendung dieses Tools Daten von Ihnen auch außerhalb der EU 

gespeichert und verarbeitet werden können. Die meisten Drittstaaten (darunter auch die USA) gelten 

nach derzeitigem europäischen Datenschutzrecht als nicht sicher. Daten an unsichere Drittstaaten 

dürfen also nicht einfach übertragen, dort gespeichert und verarbeitet werden, sofern es keine 

passenden Garantien (wie etwa EU-Standardvertragsklauseln) zwischen uns und dem 

außereuropäischen Dienstleister gibt. 

Rechtsgrundlage 

Wenn Sie eingewilligt haben, dass Google Maps eingesetzt werden darf, ist die Rechtsgrundlage der 

entsprechenden Datenverarbeitung diese Einwilligung. Diese Einwilligung stellt laut Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO (Einwilligung) die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten, wie sie 

bei der Erfassung durch Google Maps vorkommen kann, dar. 

Von unserer Seite besteht zudem ein berechtigtes Interesse, Google Maps zu verwenden, um unser 

Online-Service zu optimieren. Die dafür entsprechende Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen). 

Wenn Sie mehr über die Datenverarbeitung von Google erfahren wollen, empfehlen wir Ihnen die 

hauseigene Datenschutzerklärung des Unternehmens unter 

https://policies.google.com/privacy?hl=de. 

Google Fonts Datenschutzerklärung 

Google Fonts Datenschutzerklärung Zusammenfassung  

👥 Betroffene: Besucher der Website 

🤝 Zweck: Optimierung unserer Serviceleistung 

📓 Verarbeitete Daten: Daten wie etwa IP-Adresse und CSS- und Schrift-Anfragen 

Mehr Details dazu finden Sie weiter unten in dieser Datenschutzerklärung. 

📅 Speicherdauer: Font-Dateien werden bei Google ein Jahr gespeichert 

⚖  Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen) 

Was sind Google Fonts? 

Auf unserer Website verwenden wir Google Fonts. Das sind die “Google-Schriften” der Firma Google 

Inc. Für den europäischen Raum ist das Unternehmen Google Ireland Limited (Gordon House, Barrow 

Street Dublin 4, Irland) für alle Google-Dienste verantwortlich. 

https://support.google.com/chrome/answer/95647?tid=221146932
https://support.apple.com/de-at/guide/safari/sfri11471/mac?tid=221146932
https://support.mozilla.org/de/kb/cookies-und-website-daten-in-firefox-loschen?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/17442/windows-internet-explorer-delete-manage-cookies?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/4027947/windows-delete-cookies?tid=221146932
https://policies.google.com/privacy?hl=de


Für die Verwendung von Google-Schriftarten müssen Sie sich nicht anmelden bzw. ein Passwort 

hinterlegen. Weiters werden auch keine Cookies in Ihrem Browser gespeichert. Die Dateien (CSS, 

Schriftarten/Fonts) werden über die Google-Domains fonts.googleapis.com und fonts.gstatic.com 

angefordert. Laut Google sind die Anfragen nach CSS und Schriften vollkommen getrennt von allen 

anderen Google-Diensten. Wenn Sie ein Google-Konto haben, brauchen Sie keine Sorge haben, dass 

Ihre Google-Kontodaten, während der Verwendung von Google Fonts, an Google übermittelt 

werden. Google erfasst die Nutzung von CSS (Cascading Style Sheets) und der verwendeten 

Schriftarten und speichert diese Daten sicher. Wie die Datenspeicherung genau aussieht, werden wir 

uns noch im Detail ansehen. 

Google Fonts (früher Google Web Fonts) ist ein Verzeichnis mit über 800 Schriftarten, die 

Google Ihren Nutzern kostenlos zu Verfügung stellen. 

Viele dieser Schriftarten sind unter der SIL Open Font License veröffentlicht, während andere unter 

der Apache-Lizenz veröffentlicht wurden. Beides sind freie Software-Lizenzen. 

Warum verwenden wir Google Fonts auf unserer Website? 

Mit Google Fonts können wir auf der eigenen Webseite Schriften nutzen, und müssen sie nicht auf 

unserem eigenen Server hochladen. Google Fonts ist ein wichtiger Baustein, um die Qualität unserer 

Webseite hoch zu halten. Alle Google-Schriften sind automatisch für das Web optimiert und dies 

spart Datenvolumen und ist speziell für die Verwendung bei mobilen Endgeräten ein großer Vorteil. 

Wenn Sie unsere Seite besuchen, sorgt die niedrige Dateigröße für eine schnelle Ladezeit. Des 

Weiteren sind Google Fonts sichere Web Fonts. Unterschiedliche Bildsynthese-Systeme (Rendering) 

in verschiedenen Browsern, Betriebssystemen und mobilen Endgeräten können zu Fehlern führen. 

Solche Fehler können teilweise Texte bzw. ganze Webseiten optisch verzerren. Dank des schnellen 

Content Delivery Network (CDN) gibt es mit Google Fonts keine plattformübergreifenden Probleme. 

Google Fonts unterstützt alle gängigen Browser (Google Chrome, Mozilla Firefox, Apple 

Safari, Opera) und funktioniert zuverlässig auf den meisten modernen mobilen Betriebssystemen, 

einschließlich Android 2.2+ und iOS 4.2+ (iPhone, iPad, iPod). Wir verwenden die Google Fonts also, 

damit wir unser gesamtes Online-Service so schön und einheitlich wie möglich darstellen können. 

Welche Daten werden von Google gespeichert? 

Wenn Sie unsere Webseite besuchen, werden die Schriften über einen Google-Server nachgeladen. 

Durch diesen externen Aufruf werden Daten an die Google-Server übermittelt. So erkennt Google 

auch, dass Sie bzw. Ihre IP-Adresse unsere Webseite besucht. Die Google Fonts API wurde entwickelt, 

um Verwendung, Speicherung und Erfassung von Endnutzerdaten auf das zu reduzieren, was für eine 

ordentliche Bereitstellung von Schriften nötig ist. API steht übrigens für „Application Programming 

Interface“ und dient unter anderem als Datenübermittler im Softwarebereich. 

Google Fonts speichert CSS- und Schrift-Anfragen sicher bei Google und ist somit geschützt. Durch 

die gesammelten Nutzungszahlen kann Google feststellen, wie gut die einzelnen Schriften 

ankommen. Die Ergebnisse veröffentlicht Google auf internen Analyseseiten, wie beispielsweise 

Google Analytics. Zudem verwendet Google auch Daten des eigenen Web-Crawlers, um festzustellen, 

welche Webseiten Google-Schriften verwenden. Diese Daten werden in der BigQuery-Datenbank von 

Google Fonts veröffentlicht. Unternehmer und Entwickler nützen das Google-Webservice BigQuery, 

um große Datenmengen untersuchen und bewegen zu können. 

Zu bedenken gilt allerdings noch, dass durch jede Google Font Anfrage auch Informationen 

wie Spracheinstellungen, IP-Adresse, Version des Browsers, Bildschirmauflösung des Browsers und 

https://de.wikipedia.org/wiki/Google_LLC?tid=221146932


Name des Browsers automatisch an die Google-Server übertragen werden. Ob diese Daten auch 

gespeichert werden, ist nicht klar feststellbar bzw. wird von Google nicht eindeutig kommuniziert. 

Wie lange und wo werden die Daten gespeichert? 

Anfragen für CSS-Assets speichert Google einen Tag lang auf seinen Servern, die hauptsächlich 

außerhalb der EU angesiedelt sind. Das ermöglicht uns, mithilfe eines Google-Stylesheets die 

Schriftarten zu nutzen. Ein Stylesheet ist eine Formatvorlage, über die man einfach und schnell z.B. 

das Design bzw. die Schriftart einer Webseite ändern kann. 

Die Font-Dateien werden bei Google ein Jahr gespeichert. Google verfolgt damit das Ziel, die Ladezeit 

von Webseiten grundsätzlich zu verbessern. Wenn Millionen von Webseiten auf die gleichen 

Schriften verweisen, werden sie nach dem ersten Besuch zwischengespeichert und erscheinen sofort 

auf allen anderen später besuchten Webseiten wieder. Manchmal aktualisiert Google Schriftdateien, 

um die Dateigröße zu reduzieren, die Abdeckung von Sprache zu erhöhen und das Design zu 

verbessern. 

Wie kann ich meine Daten löschen bzw. die Datenspeicherung verhindern? 

Jene Daten, die Google für einen Tag bzw. ein Jahr speichert können nicht einfach gelöscht werden. 

Die Daten werden beim Seitenaufruf automatisch an Google übermittelt. Um diese Daten vorzeitig 

löschen zu können, müssen Sie den Google-Support auf 

https://support.google.com/?hl=de&tid=221146932 kontaktieren. Datenspeicherung verhindern Sie 

in diesem Fall nur, wenn Sie unsere Seite nicht besuchen. 

Anders als andere Web-Schriften erlaubt uns Google uneingeschränkten Zugriff auf alle Schriftarten. 

Wir können also unlimitiert auf ein Meer an Schriftarten zugreifen und so das Optimum für unsere 

Webseite rausholen. Mehr zu Google Fonts und weiteren Fragen finden Sie auf 

https://developers.google.com/fonts/faq?tid=221146932. Dort geht zwar Google auf 

datenschutzrelevante Angelegenheiten ein, doch wirklich detaillierte Informationen über 

Datenspeicherung sind nicht enthalten. Es ist relativ schwierig, von Google wirklich präzise 

Informationen über gespeicherten Daten zu bekommen. 

Rechtsgrundlage 

Wenn Sie eingewilligt haben, dass Google Fonts eingesetzt werden darf, ist die Rechtsgrundlage der 

entsprechenden Datenverarbeitung diese Einwilligung. Diese Einwilligung stellt laut Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO (Einwilligung) die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten, wie sie 

bei der Erfassung durch Google Fonts vorkommen kann, dar. 

Von unserer Seite besteht zudem ein berechtigtes Interesse, Google Font zu verwenden, um unser 

Online-Service zu optimieren. Die dafür entsprechende Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen). 

Welche Daten grundsätzlich von Google erfasst werden und wofür diese Daten verwendet werden, 

können Sie auch auf https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/ nachlesen. 

WooCommerce Datenschutzerklärung 

WooCommerce Datenschutzerklärung Zusammenfassung  

👥 Betroffene: Besucher der Website 

🤝 Zweck: Optimierung unserer Serviceleistung 

https://support.google.com/?hl=de&tid=221146932
https://developers.google.com/fonts/faq?tid=221146932
https://policies.google.com/privacy?hl=de&tid=221146932


📓 Verarbeitete Daten: Daten wie etwa IP-Adresse, Browserinformationen, voreingestellte 

Spracheinstellungen, Datum und Uhrzeit des Webzugriffs 

Mehr Details dazu finden Sie weiter unten in dieser Datenschutzerklärung. 

📅 Speicherdauer: Serverlogfiles, technische Daten und Ihrer IP-Adresse werden etwa nach 30 Tagen 

gelöscht 

⚖  Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen) 

Was ist WooCommerce? 

Wir haben auf unserer Website das Open-Source Shopsystem WooCommerce als Plugin 

eingebunden. Dieses WooCommerce-Plugin basiert auf dem Content-Management-System 

WordPress, das ein Tochterunternehmen der Firma Automattic Inc. (60 29th Street #343, San 

Francisco, CA 94110, USA) ist. Durch die implementierten Funktionen werden Daten an Automattic 

Inc. versandt, gespeichert und verarbeitet. In dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie, um 

welche Daten es sich handelt, wie das Netzwerk diese Daten verwendet und wie Sie die 

Datenspeicherung verwalten bzw. unterbinden können. 

WooCommerce ist ein Onlineshop-System, das seit 2011 Teil des Verzeichnisses von WordPress ist 

und speziell für WordPress-Websites entwickelt wurde. Es ist eine anpassbare, quelloffene 

eCommerce-Plattform, die auf WordPress basiert und auch als WordPress-Plugin in unsere Website 

eingebunden wurde. 

Warum verwenden wir WooCommerce auf unserer Website? 

Wir nutzen diese praktische Onlineshop-Lösung, um Ihnen unserer physischen oder digitalen 

Produkte oder Dienstleistungen bestmöglich auf unserer Website anbieten zu können. Ziel ist es, 

Ihnen einen einfachen und leichten Zugang zu unserem Angebot zu ermöglichen, damit Sie 

unkompliziert und schnell zu Ihren gewünschten Produkten kommen. Mit WooCommerce haben wir 

hier ein gutes Plugin gefunden, das unseren Ansprüchen an einen Onlineshop erfüllt. 

Welche Daten werden von WooCommerce gespeichert? 

Informationen, die Sie aktiv in ein Textfeld in unserem Onlineshop eingeben, können von 

WooCommerce bzw. von Automattic gesammelt und gespeichert werden. Also wenn Sie sich bei uns 

anmelden bzw. ein Produkt bestellen, kann Automattic diese Daten sammeln, verarbeiten und 

speichern. Dabei kann es sich neben E-Mail-Adresse, Namen oder Adresse auch um Kreditkarten- 

oder Rechnungsinformationen handeln. Automattic kann diese Informationen in weiterer Folge auch 

für eigene Marketing-Kampagnen nützen. 

Zudem gibt es auch noch Informationen, die Automattic automatisch in sogenannten Serverlogfiles 

von Ihnen sammelt: 

 IP-Adresse 

 Browserinformationen 

 Voreingestellte Spracheinstellung 

 Datum und Uhrzeit des Webzugriffs 



WooCommerce setzt in Ihrem Browser auch Cookies und verwendet Technologien wie Pixel-Tags 

(Web Beacons), um beispielsweise Sie als User klar zu identifizieren und möglicherweise 

interessensbezogene Werbung anbieten zu können. WooCommerce verwendet eine Reihe 

verschiedener Cookies, die je nach Useraktion gesetzt werden. Das heißt, wenn Sie zum Beispiel ein 

Produkt in den Warenkorb legen wird ein Cookie gesetzt, damit das Produkt auch im Warenkorb 

bleibt, wenn Sie unsere Website verlassen und zu einem späteren Zeitpunkt wiederkommen. 

Hier zeigen wir Ihnen eine beispielhafte Liste möglicher Cookies, die von WooCommerce gesetzt 

werden können: 

Name: woocommerce_items_in_cart 

Wert: 1 

Verwendungszweck: Das Cookie hilft WooCommerce festzustellen, wann sich der Inhalt im 

Warenkorb verändert. 

Ablaufdatum: nach Sitzungsende 

Name: woocommerce_cart_hash 

Wert: 447c84f810834056ab37cfe5ed27f204221146932-7 

Verwendungszweck: Auch dieses Cookie wird dafür eingesetzt, um die Veränderungen in Ihrem 

Warenkorb zu erkennen und zu speichern. 

Ablaufdatum: nach Sitzungsende 

Name: wp_woocommerce_session_d9e29d251cf8a108a6482d9fe2ef34b6 

Wert: 1146%7C%7C1589034207%7C%7C95f8053ce0cea135bbce671043e740221146932-4aa 

Verwendungszweck: Dieses Cookie enthält eine eindeutige Kennung für Sie, damit die 

Warenkorbdaten in der Datenbank auch gefunden werden können. 

Ablaufdatum: nach 2 Tagen 

Wie lange und wo werden die Daten gespeichert? 

Sofern es keine gesetzliche Verpflichtung gibt, Daten für einen längeren Zeitraum aufzubewahren, 

löscht WooCommerce die Daten dann, wenn Sie für die eigenen Zwecke, für die Sie gespeichert 

wurden, nicht mehr benötigt werden. So werden zum Beispiel Serverlogfiles, die technische Daten zu 

Ihrem Browser und Ihrer IP-Adresse erhalten etwa nach 30 Tagen wieder gelöscht. Solange 

verwendet Automattic die Daten, um den Verkehr auf den eigenen Websites (zum Beispiel alle 

WordPress-Seiten) zu analysieren und mögliche Probleme zu beheben. Die Daten werden auf 

amerikanischen Servern von Automattic gespeichert. 

Wie kann ich meine Daten löschen bzw. die Datenspeicherung verhindern? 

Sie haben jederzeit das Recht auf Ihre personenbezogenen Daten zuzugreifen und Einspruch gegen 

die Nutzung und Verarbeitung dieser zu erheben. Sie können auch jederzeit bei einer staatlichen 

Aufsichtsbehörde eine Beschwerde einreichen. 

In Ihrem Browser haben Sie auch die Möglichkeit, Cookies individuell zu verwalten, zu löschen oder 

zu deaktivieren. Nehmen Sie aber bitte zur Kenntnis, dass deaktivierte oder gelöschte Cookies 

mögliche negative Auswirkungen auf die Funktionen unseres WooCommerce-Onlineshops haben. Je 

nachdem, welchen Browser Sie verwenden, funktioniert das Verwalten der Cookies etwas anders. Im 

Folgenden sehen Sie Links zu den Anleitungen der gängigsten Browser: 

Chrome: Cookies in Chrome löschen, aktivieren und verwalten  

Safari: Verwalten von Cookies und Websitedaten mit Safari  

https://support.google.com/chrome/answer/95647?tid=221146932
https://support.apple.com/de-at/guide/safari/sfri11471/mac?tid=221146932


Firefox: Cookies löschen, um Daten zu entfernen, die Websites auf Ihrem Computer abgelegt haben  

Internet Explorer: Löschen und Verwalten von Cookies  

Microsoft Edge: Löschen und Verwalten von Cookies  

Bitte beachten Sie, dass bei der Verwendung dieses Tools Daten von Ihnen auch außerhalb der EU 

gespeichert und verarbeitet werden können. Die meisten Drittstaaten (darunter auch die USA) gelten 

nach derzeitigem europäischen Datenschutzrecht als nicht sicher. Daten an unsichere Drittstaaten 

dürfen also nicht einfach übertragen, dort gespeichert und verarbeitet werden, sofern es keine 

passenden Garantien (wie etwa EU-Standardvertragsklauseln) zwischen uns und dem 

außereuropäischen Dienstleister gibt. 

Rechtsgrundlage 

Wenn Sie eingewilligt haben, dass WooCommerce eingesetzt werden darf, ist die Rechtsgrundlage 

der entsprechenden Datenverarbeitung diese Einwilligung. Diese Einwilligung stellt laut Art. 6 Abs. 1 

lit. a DSGVO (Einwilligung) die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten, wie 

sie bei der Erfassung durch WooCommerce vorkommen kann, dar. 

Von unserer Seite besteht zudem ein berechtigtes Interesse, WooCommerce zu verwenden, um 

unser Online-Service zu optimieren und für Sie schön darzustellen. Die dafür entsprechende 

Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen). 

Mehr Details zur Datenschutzrichtlinie und welche Daten auf welche Art durch WooCommerce 

erfasst werden, finden Sie auf https://automattic.com/privacy/ und allgemeine Informationen zu 

WooCommerce auf https://woocommerce.com/. 

Social Media 

Social Media Datenschutzerklärung Zusammenfassung  

👥 Betroffene: Besucher der Website 

🤝 Zweck: Darstellung und Optimierung unserer Serviceleistung, Kontakt zu Besuchern, 

Interessenten u.a., Werbung 

📓 Verarbeitete Daten: Daten wie etwa Telefonnummern, E-Mail-Adressen, Kontaktdaten, Daten 

zum Nutzerverhalten, Informationen zu Ihrem Gerät und Ihre IP-Adresse. 

Mehr Details dazu finden Sie beim jeweils eingesetzten Social-Media-Tool. 

📅 Speicherdauer: abhängig von den verwendeten Social-Media-Plattformen 

⚖  Rechtsgrundlagen: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

(Berechtigte Interessen) 

Was ist Social Media? 

Zusätzlich zu unserer Website sind wir auch in diversen Social-Media-Plattformen aktiv. Dabei 

können Daten von Usern verarbeitet werden, damit wir gezielt User, die sich für uns interessieren, 

über die sozialen Netzwerke ansprechen können. Darüber hinaus können auch Elemente einer Social-

Media-Plattform direkt in unsere Website eingebettet sein. Das ist etwa der Fall, wenn Sie einen 

sogenannten Social-Button auf unserer Website anklicken und direkt zu unserem Social-Media-

Auftritt weitergeleitet werden. Als sogenannte Sozialen Medien oder Social Media werden Websites 

und Apps bezeichnet, über die angemeldete Mitglieder Inhalte produzieren, Inhalte offen oder in 

bestimmten Gruppen austauschen und sich mit anderen Mitgliedern vernetzen können. 

https://support.mozilla.org/de/kb/cookies-und-website-daten-in-firefox-loschen?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/17442/windows-internet-explorer-delete-manage-cookies?tid=221146932
https://support.microsoft.com/de-at/help/4027947/windows-delete-cookies?tid=221146932
https://automattic.com/privacy/?tid=221146932
https://woocommerce.com/?tid=221146932


Warum nutzen wir Social Media? 

Seit Jahren sind Social-Media-Plattformen der Ort, wo Menschen online kommunizieren und in 

Kontakt treten. Mit unseren Social-Media-Auftritten können wir unsere Produkte und 

Dienstleistungen Interessenten näherbringen. Die auf unserer Website eingebundenen Social-Media-

Elemente helfen Ihnen, schnell und ohne Komplikationen zu unseren Social-Media-Inhalten wechseln 

können. 

Die Daten, die durch Ihre Nutzung eines Social-Media-Kanals gespeichert und verarbeitet werden, 

haben in erster Linie den Zweck, Webanalysen durchführen zu können. Ziel dieser Analysen ist es, 

genauere und personenbezogene Marketing- und Werbestrategien entwickeln zu können. Abhängig 

von Ihrem Verhalten auf einer Social-Media-Plattform, können mit Hilfe der ausgewerteten Daten, 

passende Rückschlüsse auf Ihre Interessen getroffen werden und sogenannte Userprofile erstellt 

werden. So ist es den Plattformen auch möglich, Ihnen maßgeschneiderte Werbeanzeigen zu 

präsentieren. Meistens werden für diesen Zweck Cookies in Ihrem Browser gesetzt, die Daten zu 

Ihrem Nutzungsverhalten speichern. 

In der Regel sind wir und der Anbieter der Social-Media-Plattform sogenannte gemeinsame 

Verarbeiter im Sinne des Art. 26 DSGVO und arbeiten auf Grundlage einer diesbezüglichen 

Vereinbarung. Das Wesentliche der Vereinbarung ist weiter unten bei der betroffenen Plattform 

wiedergegeben. 

Bitte beachten Sie, dass bei der Nutzung der Social-Media-Plattformen oder unserer eingebauten 

Elemente auch Daten von Ihnen außerhalb der Europäischen Union verarbeitet werden können, da 

viele Social-Media-Kanäle, beispielsweise Facebook oder Twitter, amerikanische Unternehmen sind. 

Dadurch können Sie möglicherweise Ihre Rechte in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten nicht 

mehr so leicht einfordern bzw. durchsetzen. 

Welche Daten werden verarbeitet? 

Welche Daten genau gespeichert und verarbeitet werden, hängt vom jeweiligen Anbieter der Social-

Media-Plattform ab. Aber für gewöhnlich handelt es sich um Daten wie etwa Telefonnummern, E-

Mailadressen, Daten, die Sie in ein Kontaktformular eingeben, Nutzerdaten wie zum Beispiel welche 

Buttons Sie klicken, wen Sie liken oder wem folgen, wann Sie welche Seiten besucht haben, 

Informationen zu Ihrem Gerät und Ihre IP-Adresse. Die meisten dieser Daten werden in Cookies 

gespeichert. Speziell wenn Sie selbst ein Profil bei dem besuchten Social-Media-Kanal haben und 

angemeldet sind, können Daten mit Ihrem Profil verknüpft werden. 

Alle Daten, die über eine Social-Media-Plattform erhoben werden, werden auch auf den Servern der 

Anbieter gespeichert. Somit haben auch nur die Anbieter Zugang zu den Daten und können Ihnen die 

passenden Auskünfte geben bzw. Änderungen vornehmen. 

Wenn Sie genau wissen wollen, welche Daten bei den Social-Media-Anbietern gespeichert und 

verarbeitet werden und wie sie der Datenverarbeitung widersprechen können, sollten Sie die 

jeweilige Datenschutzerklärung des Unternehmens sorgfältig durchlesen. Auch wenn Sie zur 

Datenspeicherung und Datenverarbeitung Fragen haben oder entsprechende Rechte geltend machen 

wollen, empfehlen wir Ihnen, sich direkt an den Anbieter wenden. 

Dauer der Datenverarbeitung  

Über die Dauer der Datenverarbeitung informieren wir Sie weiter unten, sofern wir weitere 

Informationen dazu haben. Beispielsweise speichert die Social-Media-Plattform Facebook Daten, bis 

sie für den eigenen Zweck nicht mehr benötigt werden. Kundendaten, die mit den eigenen Userdaten 



abgeglichen werden, werden aber schon innerhalb von zwei Tagen gelöscht. Generell verarbeiten wir 

personenbezogene Daten nur so lange wie es für die Bereitstellung unserer Dienstleistungen und 

Produkte unbedingt notwendig ist. Wenn es, wie zum Beispiel im Fall von Buchhaltung, gesetzlich 

vorgeschrieben ist, kann diese Speicherdauer auch überschritten werden. 

Widerspruchsrecht 

Sie haben auch jederzeit das Recht und die Möglichkeit Ihre Einwilligung zur Verwendung von 

Cookies bzw. Drittanbietern wie eingebettete Social-Media-Elemente zu widerrufen. Das funktioniert 

entweder über unser Cookie-Management-Tool oder über andere Opt-Out-Funktionen. Zum Bespiel 

können Sie auch die Datenerfassung durch Cookies verhindern, indem Sie in Ihrem Browser die 

Cookies verwalten, deaktivieren oder löschen. 

Da bei Social-Media-Tools Cookies zum Einsatz kommen können, empfehlen wir Ihnen auch unsere 

allgemeine Datenschutzerklärung über Cookies. Um zu erfahren, welche Daten von Ihnen genau 

gespeichert und verarbeitet werden, sollten Sie die Datenschutzerklärungen der jeweiligen Tools 

durchlesen. 

Rechtsgrundlage 

Wenn Sie eingewilligt haben, dass Daten von Ihnen durch eingebundene Social-Media-Elemente 

verarbeitet und gespeichert werden können, gilt diese Einwilligung als Rechtsgrundlage der 

Datenverarbeitung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Grundsätzlich werden Ihre Daten bei Vorliegen einer 

Einwilligung auch auf Grundlage unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) an einer 

schnellen und guten Kommunikation mit Ihnen oder anderen Kunden und Geschäftspartnern 

gespeichert und verarbeitet. Die meisten Social-Media-Plattformen setzen auch Cookies in Ihrem 

Browser, um Daten zu speichern. Darum empfehlen wir Ihnen, unseren Datenschutztext über 

Cookies genau durchzulesen und die Datenschutzerklärung oder die Cookie-Richtlinien des jeweiligen 

Dienstanbieters anzusehen. 

Informationen zu speziellen Social-Media-Plattformen erfahren Sie – sofern vorhanden – in den 

folgenden Abschnitten. 

Quelle: Erstellt mit dem Datenschutz Generator von firmenwebseiten.at 

 

https://www.firmenwebseiten.at/datenschutz-generator/

